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Alle Rohre für die Durchführung aus Edelstahl Werkstoff 1.4401 bzw. 1.4571

Froschklappe DN100
Edelstahl

Rohr mit Muffe
DN100

Erdseite Luftseite

Froschklappe DN100
Edelstahl

Rohr mit Muffe
DN100

Grundrohr ⌀100
teilporös

Erdseite Luftseite

Betonsockel

5%

Entw.-Rohr umlaufend mit
Magerbeton abdichten

Schiebemuffe DN100

Schiebemuffe DN100
Grundrohr teilporös
⌀100 Abzweig

Regeldetail Pfostenverankerung 1 : 20

Erdseite

Luftseite

AF

5
15

15

Aussparung zum Betonieren der 
vorgesetzten Wandsäule

85

1 : 20Regeldetail Wandsäule

25 80 25
Außenkanten des Betons sind mit 
15mm Trapezleisten abzubrechen

Luftseite

Erdseite

15 2 15

15

15 2 15

5 225 1.75 225 5

1 : 20Regeldetail Matrize

2.25

15

Strukturmatrize
Reckli Nil 2/76

Mörtelbett, 2-4cm
Granitplatte

10
12

16
05

38 13

05
38

1 28
4 5 19

15 5
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Pagel V1/160 
o. glw.
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Nach Befestigung des 
Kapitellsteins sind die Lücken 
zwischen Stützwand und 
Kapitellstein mit Pagel V1/160 o. 
glw. zu verfüllen
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Bohrloch mit Spachtel verfüllt

Säulenkapitell
Stahlbetonfertigteil

Stützwand
vorgesetzte Wandsäule 
Ortbeton

Befestigung Kapitellstein 
mit M16 5.6
danach Bohrloch mit 
Spachtel verfüllen

25 25

AF

Plattenanker 1980 P-FV
M16 x 75
Firma Halfen
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Stahlbetonfertigteil
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o. glw.

Bohrloch mit Spachtel verfüllt

Nach Befestigung des 
Kapitellsteins sind die Lücken 
zwischen Stützwand und 
Kapitellstein mit Pagel V1/160 o. 
glw. zu verfüllen
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Plattenanker bzw. Schraube
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Befestigung Kapitellstein 
mit M16 5.6
danach Bohrloch mit 
Spachtel verfüllen
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Plattenanker 1980 P-FV
M16 x 75
Firma Halfen
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Bauwerksteil Volume
Betonvolumen

Stützwand C30/37

Summe    66.11 m³

   65.48 m³

Beton

Wandsäule C30/37     0.63 m³
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Erdseite

Fugenband FAE 50
Außenkanten des Betons 
sind mit 15mm 
Trapezleisten abzubrechen
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Mörtelbett

Granitplatte

großer bzw. kleiner Pfosten
Stahlbetonfertigteil

15 27⌀16

HEB100 S355 Stahlprofil
im Pfosten einbetoniert

Aussparung in der Wand
⌀16x49cm in Achse des Pfostens

Zementmörtel

Grundrohr ⌀100
teilporös

Betonsockel
C12/15 unbewehrt

LuftseiteErdseite

geotextile Drainmatte
gem. Was 7

1 : 50Draufsicht

Bauteil Beton Expositions- /
Feuchtigkeitsklasse

Betonstahl / 
Baustahl

Baustoffkennwerte

Hinweise

B500B

1. Alle Maße sind vor Ort auf der Baustelle zu überprüfen.
2. Betondeckung 5,5cm.
3. Alle sichtbaren Kanten sind mit Dreikantleisten 1,5cm / 1,5cm zu brechen.
4. Die Arbeitsfugen sind gemäß ZTV-ING Teil 3 Abschnitt 3 - 2.1 vorzubereiten. Für die
Behandlung der Arbeitsfugen gilt DIN EN 13670 in Verbindung mit DIN 1045-3. Der Beton ist
so aufzurauen, dass die Kuppen der groben Zuschlagskörner frei liegen.

C30/37 XC4, XD1, XF2, XA1, WAStützwand
Entwicklung der Betonfestigkeit r ≤ 0,3 (r ≤ 0,5 im Winter)

1 : 50Schnitt E-E
Wandsäule, Überbauung MW-Kanal

1 : 50Schnitt A-A
Ansicht

1 : 50Schnitt B-B
Rückansicht

Schnitt F-F 1 : 50

Wandabschnitt Ende

1 : 50Schnitt C-C
Wandabschnitt Anfang

1 : 50Fugenband 3 Schnitt D-D 1 : 50

Regelquerschnitt

Angaben zum Gestaltungskonzept
Alle Betonsichtflächen sind in Sichtbetonklasse 2 auszuführen.

Einbauteile
AbmessungBeschriftungPos.

Fugenband FAE 50
2 Fugenband AM 250
1

3
4,79 m
6,30 m

Plattenanker 1980 P-FV M16 x 75
Firma Halfen o. glw.

21 Stk.

1 : 50 / 1 : 20

H/B = 841 / 1189 (1.00m²)
A0

Schalplan - Wand,
Stützwandabschnitt 3 41-003


